
 

 

 
 

 

MEDIENMITTEILUNG 
 
Basel, 7. November 2013 

 

Schweizerische Rheinhäfen: drittes Quartal 2014 
 

Containerumschlag auf Rekordniveau – nur 
wenig Erholung beim Mineralöl  
 
Der Containerumschlag wächst weiter an. Mit gut 80‘000 TEU wurden 
gegenüber dem Vorjahr nochmals 1,1 % mehr Container umgeschlagen. 
Deutliche Steigerungen verbuchen auch die die Bereiche „Steine, Erden, 
Baustoffe“ und „Landwirtschaftliche Erzeugnisse“. Mit einem Gesamt-
Umschlag in den Schweizerischen Rheinhäfen von 4,4 Mio. t nach drei 
Quartalen muss eine Verminderung um knapp 9% konstatiert werden. 
Hauptsächlich verantwortlich dafür ist der Bereich „Mineralölerzeugnisse“, der 
die anteilsmässig stärkste Gütergruppe darstellt.  
 
79’682 TEU beträgt der schiffsseitige Containerumschlag nach drei Quartalen; 
gegenüber der entsprechenden – und bereits sehr starken – Vorjahreszeit stellt dies 
eine Steigerung um nochmals 1,1% dar. Zusammen mit dem bahnseitigen 
Containerumschlag von knapp 14'000 TEU resultiert ein Plus gegenüber dem 
Vorjahresresultat von 6,0%. 
 
Der Umschlag in den Häfen summiert sich nach drei Quartalen auf 4,42 Mio. t, was 
gegenüber den 4,84 Mio. t aus der entsprechenden Vorjahreszeit einem Minus von 
9% entspricht. 3,61 Mio. t (-10,1%) wurden im Stadthafen sowie Birsfelden und 
Auhafen Muttenz gelöscht, 812'000 t (-2,1%) auf Schiffe geladen. 
 
Für die gesamthaft rückläufige Entwicklung ist fast ausschliesslich der Bereich 
Mineralölprodukte – das mengenmässig wichtigste Umschlagsgut in den 
Schweizerischen Rheinhäfen – verantwortlich. Klammert man diesen Bereich aus, so 
ergibt sich ein Umschlagsplus gegenüber der Vorjahresperiode um knapp 10%. 

Auskünfte: 
 
Schweizerische Rheinhäfen 
Simon Oberbeck, Beauftragter Kommunikation und Verkehrspolitik, Tel. +41 61 639 95 97 
 
Schweizerische Vereinigung für Schifffahrt und Hafenwirtschaft 
André Auderset, Geschäftsführer, Tel. +41 61 631 29 19 
 
Die detaillierten Resultate nach Verkehrs- und Produktegruppen unterteilt und die 
entsprechenden Grafiken sind auf folgenden Seiten aufgeführt. 

 

 



 

 

 
 
 
Containerverkehr 
 
79’682 TEU beträgt der schiffsseitige Containerumschlag nach drei Quartalen; 
gegenüber der entsprechenden – und bereits sehr starken – Vorjahreszeit stellt dies 
eine Steigerung um nochmals 1,1% dar. Speziell gut präsentierte sich der Monat Juli 
mit über 10’000 TEU; im September wurde diese „magische“ Marke nur knapp 
verfehlt. Insgesamt waren die Containerterminals im Hafen Basel und Birsfelden sehr 
gut ausgelastet und gerieten in Spitzenzeiten sogar an ihre Kapazitätsgrenzen. 
 
Nimmt man noch den bahnseitigen Containerumschlag von knapp 14'000 TEU dazu, 
so resultiert ein Plus gegenüber dem Vorjahresresultat von 6,0%. 
 
Als besonders erfreulich wird das Wachstum im Exportverkehr angesehen. 
Insgesamt wurden 25'153 TEU in beladenen Container ab den Schweizerischen 
Rheinhäfen verschifft, was gegenüber der Vorjahresperiode einem Plus um 11% 
gleichkommt. Im Importverkehr (volle Container) waren es von Januar bis September 
2014 total 27'814 TEU, was einer Steigerung gegenüber der gleichen Zeitspanne 
2014 um 5% entspricht. 
 
Ein noch besseres Ergebnis verhinderte die Sparte „Leercontainer“. 9'414 TEU 
wurden in der Berichtszeit an leeren Behältern ab den Häfen spediert, eine 
Verminderung um nicht weniger als 27%. Diese Entwicklung ist von den Akteuren der 
Binnenschifffahrt nicht zu beeinflussen; die Seereedereien rufen die Behälter je nach 
ihrem Bedarf zurück. Die Menge der einkommenden Leercontainer stieg bei 17'301 
TEU um 3,3%. 
 
Für das vierte Quartal geht die Branche davon aus, dass die Vorjahreszahlen 
abermals leicht übertroffen werden und ein Gesamtergebnis deutlich jenseits der 
Marke von 100'000 TEU erreicht wird. 
 
 
Flüssige Treib- und Brennstoffe 
 
Im Bereich „Erdöl, Mineralölerzeugnisse“, der mit Abstand die bedeutendste 
Umschlags-Sparte in den Schweizerischen Rheinhäfen darstellt, wurden knapp 1,5 
Mio. t importiert und 175'000 t exportiert. Die Importe nahmen damit um 28% ab, die 
Exporte um 32%. 
 
Das dritte Quartal brachte eine leichte Verminderung der Abwärtsbewegung; nach 
sechs Monaten hatte noch ein Rückstand gegenüber der Vorjahresperiode um über 
30% resultiert. Es dürfte aber kaum gelingen, den Rückstand gegenüber dem Vorjahr 
im vierten Quartal auch nur annähernd aufzuholen. Dies schon nur aus dem Grund, 
dass das letzte Quartal 2013 starke Umschlagszahlen aufgewiesen hatte; dies 
deshalb, weil viele Konsumenten aufgrund der ab 2014 anfallenden höheren CO2-
Steuer auf Heizöl noch in den letzten Monaten ihre Tanks gefüllt hatten. 
 
Neben der erwähnten Steuererhöhung ist der Grund für die ungünstigen Zahlen auch 
im milden Winter 2013/2014 zu suchen. Beide Entwicklungen bekamen auch die 
beiden inländischen Raffinerien zu spüren, was sich wiederum auf die Menge der 



 

 

über die Häfen ausgeführten Mineralölprodukte niederschlug. Dabei handelt es sich 
nämlich zum überwiegenden Teil um Schweröl, welches bei den Raffinerien anfällt, 
im Inland nicht verwendet und deshalb mit Schiffen exportiert wird. 
 
 
Landwirtschaftliche Erzeugnisse / Nahrungs- und Futtermittel 
 

Bei den landwirtschaftlichen Erzeugnissen gab es im 3. Quartal eine Steigerung 
gegenüber der Vorjahresperiode um 26% resp. 13‘370 t. Massgebend für diese 
Verbesserung sind vor allem die Monate August und September, welche zum Vorjahr 
deutlich besser abgeschlossen haben. 
 
Dieser positive Trend blieb bei den Nahrungs- und Futtermitteln aus. Wie bereits 
nach sechs Monaten berichtet werden musste, fiel bei der diesjährigen Ernte 
aufgrund des feuchten Wetters wenig Mahlgetreide, jedoch sehr viel Futtergetreide 
an, welches verarbeitet werden musste. Nebst den Lagerengpässen führte dies 
ebenfalls zu rückläufigen Importen; dies belegen auch die aktuellen Zahlen. Im 
Vergleich zum Vorjahr wurden im 3. Quartal 11% weniger importiert, was einen 
Rückgang von 16‘445 t bedeutet. 
 
Allgemein liegt der Umschlag dank dem Vorsprung im 1. Quartal und einem guten 3. 
Quartal bei den landwirtschaftlichen Erzeugnissen insgesamt noch rund 27% über 
der Vorjahresperiode, was einem Plus von 17‘340 t entspricht. 
 
Aufgrund des diesjährigen Ernteergebnisses wird für das 4. Quartal mit vermehrten 
Importen von Mahlgetreide gerechnet. Auch ist davon auszugehen, dass die Mengen 
bei den Nahrungs- und Futtermitteln wieder anziehen werden. Die nach wie vor 
schleppende Abnahme von Siloware und die bevorstehenden erhöhten Importe 
werden dafür sorgen, dass die aktuell angespannte Lagersituation noch mindestens 
bis Ende Jahr anhalten wird. 
 
 
Übrige Gütersparten 
 
In den ersten neun Monaten stiegen die in den schweizerischen Rheinhäfen 
eingetroffenen Mengen im Bereich „Baustoffe, Eisen und Stahl“ um fast 33% auf 
752'000 t an. Diese Steigerung dürfte sich nicht zuletzt mit der enormen (Tief-) 
Bautätigkeit in der Region erklären. 
 
Die Einfuhr von festen Brennstoffen liegt mit 23'156 t in den ersten neun Monaten um 
über 60% unter den Mengen des Vorjahres (59‘745 t). Es muss damit gerechnet 
werden, dass die Mengen bis Ende 2014 den schon tiefen Vorjahresstand bei 
weitem nicht erreichen werden.  
 
Die Menge der in Containern verladenen chemischen Produkte nahm erneut deutlich 
zu, nämlich um14% auf gut 120‘000 t. Rückläufig ist hier der Import via Schiff mit 
immerhin noch gut 180'000 t (-10%). 

 
Weitere Informationen auf www.port-of-switzerland.ch 
 

http://www.port-of-switzerland.ch/
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Schweizerische Rheinhäfen

Schiffsumschlag nach Warengattung in Tonnen

2014

TotalJan Feb Mrz Apr Mai Jun DezNovOktSepAugJul

Zufuhr  3'608'870 430'581  376'955  406'349  345'598  402'740  396'787  421'487  393'504  434'869

0 Landwirtschaftliche Erzeugnisse  236'417 32'108  48'536  18'619  23'184  33'361  19'448  19'956  12'243  28'962

1 Nahrungs- und Futtermittel  348'623 43'771  47'589  39'855  47'880  25'325  29'879  39'604  35'738  38'982

2 Feste, mineralische Brennstoffe  23'156 0  0  0  12'462  0  12  6'579  2'500  1'603

3 Erdöl, Mineralölerzeugnisse  1'466'482 199'702  107'877  179'432  99'140  172'349  170'238  174'135  177'009  186'600

4 Erze und Metallabfälle  48'536 3'880  7'153  6'578  10'980  2'801  1'940  4'459  6'641  4'104

5 Eisen, Stahl, NE-Metalle  276'961 31'165  29'749  28'453  29'802  36'998  31'976  24'400  29'862  34'556

6 Steine, Erden, Baustoffe  751'873 67'501  83'120  90'837  82'181  79'033  94'116  102'376  67'648  85'061

7 Düngemittel  92'457 7'209  11'992  9'194  2'262  13'053  7'347  10'072  17'409  13'919

8 Chemische Erzeugnisse  180'846 20'249  20'213  15'629  20'312  21'997  22'732  14'749  24'189  20'776

9 Fahrzeuge, Maschinen, etc.  87'950 13'595  10'546  8'586  7'483  8'844  9'108  8'797  10'653  10'338

99 Übrige Güter  95'569 11'401  10'180  9'166  9'912  8'979  9'991  16'360  9'612  9'968

Abfuhr  813'418 92'348  104'513  83'316  78'686  99'419  83'369  105'687  80'240  85'840

0 Landwirtschaftliche Erzeugnisse  17'529 2'518  3'539  1'774  790  4'771  289  1'789  241  1'818

1 Nahrungs- und Futtermittel  52'617 4'757  3'881  4'358  5'521  6'042  6'117  9'751  7'327  4'863

2 Feste, mineralische Brennstoffe  0 0  0  0  0  0  0  0  0  0

3 Erdöl, Mineralölerzeugnisse  174'540 22'377  21'062  16'466  14'185  17'164  12'766  15'323  26'253  28'944

4 Erze und Metallabfälle  54'870 6'443  6'142  5'394  5'252  7'436  5'730  4'825  7'147  6'501

5 Eisen, Stahl, NE-Metalle  47'905 5'388  5'394  7'673  6'216  4'502  5'875  7'152  3'522  2'183

6 Steine, Erden, Baustoffe  143'543 13'948  29'077  17'763  16'936  26'415  15'024  15'208  4'942  4'230

7 Düngemittel  0 0  0  0  0  0  0  0  0  0

8 Chemische Erzeugnisse  120'051 18'251  14'466  12'747  8'990  12'145  10'726  15'310  12'891  14'525

9 Fahrzeuge, Maschinen, etc.  108'700 9'875  11'954  8'277  12'192  11'944  17'502  14'987  8'919  13'050

99 Übrige Güter  93'663 8'791  8'998  8'864  8'604  9'000  9'340  21'342  8'998  9'726

Total  4'422'288 522'929  481'468  489'665  424'284  502'159  480'156  527'174  473'744  520'709
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Schweizerische Rheinhäfen

Schiffsumschlag nach Warengattung in Tonnen

Wasserseitiger Güterumschlag in den Schweizerischen Rheinhäfen
Zufuhr 2013 und 2014 

Wasserseitiger Güterumschlag in den Schweizerischen Rheinhäfen
Abfuhr 2013 und 2014

Wasserseitiger Güterumschlag in den Schweizerischen Rheinhäfen
2012 - 2014 monatlich

Zufuhr 2014Zufuhr 2013

Abfuhr 2013 Abfuhr 2014
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Schiffsumschlag nach Warengattung in Tonnen

Umschlag im September Umschlag seit Jahresbeginn

20142013 Δ% 2013 2014 Δ%

-5.1 434'869 458'027Zufuhr  4'013'484  3'608'870 -10.1

0 Landwirtschaftliche Erzeugnisse  15'709  84.4 28'962  219'351  236'417  7.8

1 Nahrungs- und Futtermittel  44'178 -11.8 38'982  358'439  348'623 -2.7

2 Feste, mineralische Brennstoffe  17'741 -91.0 1'603  59'745  23'156 -61.2

3 Erdöl, Mineralölerzeugnisse  209'787 -11.1 186'600  2'048'458  1'466'482 -28.4

4 Erze und Metallabfälle  1'016  303.9 4'104  27'196  48'536  78.5

5 Eisen, Stahl, NE-Metalle  30'236  14.3 34'556  271'637  276'961  2.0

6 Steine, Erden, Baustoffe  76'245  11.6 85'061  566'241  751'873  32.8

7 Düngemittel  21'931 -36.5 13'919  92'228  92'457  0.2

8 Chemische Erzeugnisse  21'116 -1.6 20'776  201'369  180'846 -10.2

9 Fahrzeuge, Maschinen, etc.  9'616  7.5 10'338  79'223  87'950  11.0

99 Übrige Güter  10'452 -4.6 9'968  89'597  95'569  6.7

 6.4 85'840 80'640Abfuhr  828'734  813'418 -1.8

0 Landwirtschaftliche Erzeugnisse  1'048  73.5 1'818  10'090  17'529  73.7

1 Nahrungs- und Futtermittel  5'542 -12.3 4'863  49'964  52'617  5.3

2 Feste, mineralische Brennstoffe  0  0.0 0  0  0  0.0

3 Erdöl, Mineralölerzeugnisse  17'289  67.4 28'944  257'423  174'540 -32.2

4 Erze und Metallabfälle  7'424 -12.4 6'501  70'993  54'870 -22.7

5 Eisen, Stahl, NE-Metalle  6'936 -68.5 2'183  54'760  47'905 -12.5

6 Steine, Erden, Baustoffe  9'731 -56.5 4'230  97'172  143'543  47.7

7 Düngemittel  20 -100.0 0  39  0 -100.0

8 Chemische Erzeugnisse  13'083  11.0 14'525  105'392  120'051  13.9

9 Fahrzeuge, Maschinen, etc.  9'770  33.6 13'050  96'583  108'700  12.5

99 Übrige Güter  9'797 -0.7 9'726  86'318  93'663  8.5

Total  538'667  520'709 -3.3  4'842'218  4'422'288 -8.7

Umschlag im September Umschlag seit Jahresbeginn

20142013 Δ% 2013 2014 Δ%

Auhafen  145'289  133'499 -8.1  1'404'906  1'188'314 -15.4

Birsfelden  221'656  205'709 -7.2  1'832'994  1'637'887 -10.6

Kleinhüningen  146'081  158'440  8.5  1'418'539  1'334'033 -6.0

Übrige ¹ ²  25'641  23'061 -10.1  185'779  262'054  41.1

Total  538'667  520'709 -3.3  4'842'218  4'422'288 -8.7

St. Johann wurde am 31. Dezember 2009 zwar stillgelegt, wird noch gelegentlich für den Umschlag von Erdmaterial eingesetzt.

1

2

Beinhaltet die Hafenteile St. Johann und Kaiseraugst.
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Schweizerische Rheinhäfen

Wasserseitiger Containerumschlag in TEU

2014

Ankunft voll

20' 40' TEU

Ankunft leer Abgang voll Abgang leer Total Abweichung +/- zu

20' TEU40' 20' TEU40' 20' TEU40' 20' TEU40'
Vor-   

Mon. 
VorJ-
Mon.

Vor-
Jahr

1 2 3

Januar  2.1 1'204  3'756  208  681  1'570  612  983  2'578  621  156  933  2'789  3'024  8'837  1.9  2.1 1'348

Februar  2.8 1'115  3'391  154  770  1'694  629  1'056  2'741  579  205  989  2'523  3'146  8'815 -0.2  3.5 1'161

März -1.9 879  3'076  147  797  1'741  514  878  2'270  755  385  1'525  2'734  2'939  8'612 -2.3 -10.2 1'318

April -2.1 775  2'740  169  1'007  2'183  494  1'001  2'496  484  102  688  2'337  2'885  8'107 -5.9 -3.0 1'190

Mai -2.2 843  2'792  230  981  2'192  649  1'216  3'081  476  127  730  2'461  3'167  8'795  8.5 -2.6 1'106

Juni -0.4 886  2'990  210  858  1'926  582  1'062  2'706  404  146  696  2'414  2'952  8'318 -5.4  10.5 1'218

Juli  0.3 795  2'764  366  1'055  2'476  996  1'466  3'928  791  205  1'201  3'327  3'521  10'369  24.7  3.9 1'174

August  0.4 927  2'988  275  810  1'895  576  950  2'476  537  295  1'127  2'522  2'982  8'486 -18.2  1.5 1'134

September  1.1 1'057  3'317  148  738  1'624  647  1'115  2'877  749  388  1'525  2'747  3'298  9'343  10.1  6.5 1'203

Oktober

November

Dezember

Zwischentotal  10'852  8'481  27'814  1'907  7'697  17'301  5'699  9'727  25'153  5'396  2'009  9'414  23'854  27'914  79'682  1.1

Bahnseitiger 
Containerumschlag

 13'983  46.4

Gesamtumschlag  6.0 93'665

Vergleich zum Vormonat

Vergleich zum gleichen Monat des Vorjahres

Vergleich des kumulierten Umschlags von Januar bis zum Referenzmonat des aktuellen Jahres mit demselben Zeitraum im vorhergehenden Jahr

1

2

3
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Wasserseitiger Containerumschlag in TEU

Wasserseitiger Containerumschlag in den Schweizerischen Rheinhäfen
2012 - 2014 monatlich

Wasserseitiger Containerumschlag in den Schweizerischen Rheinhäfen 2014
sortiert 1. nach Ankunft / Abgang - 2. nach beladen / leer
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Umgeschlagene Waren in Mengen grösser 1000 Tonnen

Zu- und Abfuhr, 01.09.2014 bis 30.09.2014

Zufuhr TotalAbfuhrPos. Warengattung.

011 Weizen, Mengkorn     0  19'594 19'594

014 Hafer     0  3'462 3'462

016 Reis     48  4'920 4'872

055 Sonstiges Rohholz     1'278  1'302 24

111 Rohzucker, Rüben- und Rohrzucker     0  1'077 1'077

131 Kaffee     888  2'358 1'470

144 Butter, Käse und andere Milcherzeugnisse     1'283  1'310 27

164 Getrocknetes, gefrorenes und andere Obsterzeugnisse    174  1'501 1'327

172 Ölkuchen und andere Rückstände der Pflanzenölgewinnung    0  23'945 23'945

179 Sonstige Futtermittel a. n. g. (einschl. Nahrungsmittelabfälle)    4  3'158 3'154

182 Pflanzl.+tierische Öle+Fette (ausgenommen Speisefette)    11  3'269 3'258

211 Steinkohle     0  1'603 1'603

321 Motorbenzin u. ä. Leichtöle     0  9'931 9'931

323 Petroleum, Turbinenkraftstoff und Spezialbenzin    0  9'945 9'945

325 Gas-,Diesel-+leichtes Heizöl     0  166'416 166'416

327 Schweres Heizöl     28'845  28'845 0

462 Eisen- und Stahlschrott zur Verhüttung     6'279  10'383 4'104

512 Roheisen, Spiegeleisen und kohlenstoffreiches Ferromangan    0  2'297 2'297

522 Gewalztes Stahlhalbzeug     0  5'473 5'473

535 Walzdraht     1'306  1'306 0

541 Stahlbleche und Breitflachstahl     230  9'318 9'088

562 Aluminium und Aluminiumliegerungen     0  16'656 16'656

612 Sonstiger natürlicher Sand und Kies     0  77'467 77'467

631 Findlinge, Schotter, Kiesel und andere zerkleinerte Steine    0  2'617 2'617

632 Marmor, Granit u.a. Naturwerksteine, Schiefer    0  2'746 2'746

639 Sonstige Rohmineralien, a. n .g.     4'150  4'150 0

691 Baustoffe & andere Waren aus Naturstein Bims, Gips, Beton, Zement u.ä. 
Stoffen   

 61  1'850 1'789

723 Kalidüngemittel     0  1'203 1'203

724 Stickstoffdüngemittel     0  12'716 12'716

819 Sonstige chemische Grundstoffe (ausgenommen Aluminiumoxid und  -hydroxid)  2'115  14'805 12'690

831 Benzol     6'227  6'227 0

841 Holzschliff und Zellstoff     0  7'026 7'026

893 Pharmazeutische Erzeugnisse, ätherische Öle, Reinigungs- und  
Körperpflegemittel 

 1'866  2'237 371

896 Sonst. chem. Erzeugnisse     3'178  3'346 168

910 Fahrzeuge     1'045  1'526 481

931 Elektrotechnische Erzeugnisse     1'798  3'737 1'939

939 Sonstige Maschinen (einschl. Fahrzeugmotoren)    5'863  6'474 611

975 Möbel und Einrichtungsgegenstände aller Art    121  1'204 1'083

976 Holz- und Korkwaren     1'575  1'657 82

979 Sonstige Fertigwaren     549  2'954 2'405

991 Gebrauchte Verpackungen     8'859  17'940 9'081
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